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Hi, das war hier schon öfter in der Diskussion und ja, man kann in einem Bundesland um
Entlassung bitten und in einem anderen neu verbeamtet werden .
Ich habe das gemacht und es gab lediglich das Risiko , dass mir etwas passiert und ich nicht
antreten kann, denn man ist natürlich erst bei Dienstantritt wieder neu verbeamtet.
Zudem sollte man bezgl. der Verbeamtung fragen , welche Zeiten für die
Lebenszeitverbeamtung anerkannt werden . Ob man überhaupt eine Stelle bekommt , kann
man ja herausfinden . Einfach beim Schulamt vor Ort anrufen und fragen - das Leben kann so
einfach sein.
Für die Pension wurde alles anerkannt - gar kein Problem - warum auch ?
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